
Art.-Nr.: 41.512.31 I.-Nr.: 11010

� Originalbetriebsanleitung
Stromerzeuger

C Istruzioni per l’uso originali 
Gruppo elettrogeno
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BT-PG 850 (230V+12V)
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. Falls
Sie das Gerät an andere Personen übergeben
sollten, händigen Sie diese Bedienungsanleitung
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

Erklärung der Hinweisschilder auf dem Gerät
(Bild 8)
1. Achtung! Bedienungsanleitung lesen.
2. Achtung! Heiße Teile. Abstand halten.
3. Achtung! Während des Tankens Motor abstellen.
4. Achtung! Nicht in unbelüfteten Räumen
betreiben.

1. Sicherheitshinweise

� Es dürfen keine Veränderungen am Stromer-
zeuger vorgenommen werden.

� Es dürfen für Wartung und Zubehör nur
Originalteile verwendet werden.

� Achtung: Vergiftungsgefahr, Abgase, Kraftstoffe
und Schmierstoffe sind giftig, Abgase dürfen
nicht eingeatmet werden.

� Kinder sind vom Stromerzeuger fernzuhalten
� Achtung: Verbrennungsgefahr ,Abgasanlage und

Antriebsaggregat nicht berühren
� Benutzen Sie einen geeigneten Gehörschutz,

wenn Sie sich in der Nähe des Gerätes befinden.
� Achtung: Benzin und Benzindämpfe sind leicht

entzündlich bzw. explosiv.
� Den Stromerzeuger nicht in unbelüfteten

Räumen oder in leicht entflammbarer Umgebung
betreiben. Wenn der Generator in gut belüfteten
Räumen betrieben werden soll, müssen die
Abgase über einen Abgasschlauch direkt ins
Freie geleitet werden. Achtung: Auch beim
Betrieb eines Abgasschlauches können giftige
Abgase entweichen. Wegen der Brandgefahr,
darf der Abgasschlauch niemals auf brennbare
Stoffe gerichtet werden. 

� Explosionsgefahr: Den Stromerzeuger niemals in
Räumen mit leicht entzündlichen Stoffen
betreiben.

� Die voreingestellte Drehzahl des Herstellers darf
nicht verändert werden. Stromerzeuger oder
angeschlossene Geräte können beschädigt

werden.
� Während des Transports ist der Stromerzeuger

gegen Verrutschen und Kippen zu sichern.
� Den Generator mindestens 1m entfernt von

Wänden oder angeschlossenen Geräten
aufstellen.

� Dem Stromerzeuger einen sicheren, ebenen
Platz geben. Drehen und Kippen oder Standort-
wechsel während des Betriebes ist verboten.

� Beim Transport und Auftanken den Motor stets
abschalten.

� Darauf achten, dass beim Auftanken kein
Kraftstoff auf den Motor oder Auspuff verschüttet
wird.

� Stromerzeuger niemals bei Regen oder
Schneefall betreiben.

� Den Stromerzeuger nie mit nassen Händen
anfassen 

� Schützen Sie sich vor elektrischen Gefahren.
� Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene

und entsprechend gekennzeichnete
Verlängerungskabel (H07RN..).

� Bei Verwendung von Verlängerungsleitungen
darf deren Gesamtlänge für 1,5 mm2 50 m, für
2,5 mm2 100 m nicht überschreiten.

� An den Motor- und Generatoreinstellungen
dürfen keine Veränderungen vorgenommen
werden.

� Reparatur- und Einstellarbeiten dürfen nur durch
autorisiertes Fachpersonal ausgeführt werden.

� Nicht in der Nähe von offenem Licht, Feuer oder
Funkenflug betanken, bzw. den Tank entleeren.
Nicht rauchen!

� Berühren Sie keine mechanisch bewegten oder
heißen Teile. Entfernen Sie keine
Schutzabdeckungen.

� Die Geräte dürfen keiner Feuchtigkeit oder Staub
ausgesetzt werden. Zulässige Umgebungs-
temperatur -10 bis +40°, Höhe:  1000 m über
NN, rel. Luftfeuchtigkeit: 90 % (nicht
kondensierend)

� Der Generator wird von einem Verbrennungs-
motor angetrieben, der im Bereich des Auspuffes
(auf der gegenüber liegenden Seite der Steck-
dose) und Auspuffaustritts Hitze erzeugt. Meiden
Sie die Nähe dieser Oberflächen wegen der
Gefahr von Hautverbrennungen.

� Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (LWA) und Schalldruckpegel (LWM)
angegebene Werte stellen Emissionspegel dar
und sind nicht zwangsläufig sichere Arbeits-
pegel. Da es einen Zusammenhang zwischen
Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann
dieser nicht zuverlässig zur Bestimmung
eventuell erforderlicher, zusätzlicher Vorsichts-
maßnahmen herangezogen werden.
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Einflussfaktoren auf den aktuellen Immissions-
pegel der Arbeitskraft schließen die Eigenschaf-
ten des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen,
etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen und
anderer angrenzender Prozesse und die Zeit-
spanne, die ein Bediener dem Lärm ausgesetzt
ist, ein. Ebenfalls kann der zulässige Immissions-
pegel von Land zu Land abweichen. Dennoch
wird diese Information dem Betreiber der
Maschine die Möglichkeit bieten, eine bessere
Abschätzung der Risiken und Gefährdungen
durchzuführen.

� Verwenden Sie keine elektrische Betriebsmittel
(auch Verlängerungskabel und Steckverbind-
ungen), die fehlerhaft sind.

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen zur Folge haben.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

2. Gerätebeschreibung (Bild 1/2)

1. Tankdeckel
2. Tragegriff
3. Sicherheitsauslöser
4. Chokehebel
5. Ein-/Ausschalter
6. 230V-Steckdose
7. Reversierstarter
8. Benzinhahn
9. Schraubensatz für Tragegriffmontage
10. Zündkerzenschlüssel
11. 12V d.c. Anschluss
12. 12V d.c. Sicherheitsauslöser
13. 12V d.c. Adapterhebel

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist für Anwendungen, welche einen
Betrieb an einer 230 V Wechselspannungsquelle
vorsehen, geeignet. Beachten Sie unbedingt die
Einschränkungen in den Sicherheitshinweisen.
Zweck des Generators ist der Antrieb von
Elektrowerkzeugen und die Stromversorgung von
Beleuchtungsquellen. Bei Haushaltsgeräten prüfen
Sie bitte die Eignung nach den jeweiligen
Herstellerangaben. Fragen Sie im Zweifel einen
autorisierten Fachhändler des jeweiligen Gerätes.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Generator: Synchron

Schutzart: IP23

Dauerleistung 230V S1: 650VA / 650W

Maximalleistung 230V S2 15min: 720VA / 720W

Nennspannung: 1x230V~/1x12V d.c.

Nennstrom 230V: 2,8A ~

Frequenz: 50 Hz

Dauerleistung Pnenn (12V d.c.): 63,6 W

Bauart Antriebsmotor: 1 Zyl. 2 Takt luftgekühlt

Hubraum: 63cm³

Max. Leistung: 0,95kW / 1,3 PS

Kraftstoff: Mischung 1:50 (2%)

Tankinhalt: 4,2l

Verbrauch bei 2/3 Last: ca. 0,7l/h

Gewicht: 18,5 kg

Schalldruckpegel LpA: 70dB(A)

Schallleistungspegel LWA / Unsicherheit K

91 dB(A) / 2 dB(A)

Zündkerze: NGK BPR5ES

Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebenen
Leistung betrieben werden. Danach muss die
Maschine eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht
unzulässig zu erwärmen.

D

6

Anleitung_BT_PG_850_SPK7:_  15.12.2010  9:43 Uhr  Seite 6



5. Vor Inbetriebnahme

5.1 Elektrische Sicherheit:
� elektrische Zuleitungen und angeschlossene

Geräte müssen in einem einwandfreien Zustand
sein.

� Es dürfen nur Geräte angeschlossen werden,
deren Spannungsangabe mit der
Ausgangsspannung des Stromerzeugers
übereinstimmt.

� Niemals den Stromerzeuger mit dem Stromnetz
(Steckdose)verbinden.

� Die Leitungslängen zum Verbraucher sind
möglichst kurz zu halten.

5.2 Umweltschutz
� verschmutztes Wartungsmaterial und

Betriebsstoffe in einer dafür vorgesehenen
Sammelstelle abgeben

� Verpackungsmaterial, Metall und Kunststoffe
dem Recycling zuführen.

5.3 Montage
Den Messbecher aus dem Tank nehmen (Bild 3a)
und in die Aussparung an der Unterseite des
Tankdeckels einstecken (Bild 3b). Den Tankdeckel
auf den Tankverschluss aufschrauben. Den Trage-
griff (2) mit dem Schraubensatz (9) an den Tank
schrauben (Bild 3c).

5.4 Erdung
Zur Ableitung statischer Aufladungen ist eine Erdung
des Gehäuses zulässig. Hierzu ein Kabel auf der
einen Seite am Erdungsanschluss des Generators
(Abb. 4) und auf der anderen Seite mit einer ex-
ternen Masse (z. B. Staberder) verbinden.

6. Bedienung

Achtung! Vor Erstinbetriebnahme müssen Sie den
Tank mit Benzingemisch im Mischungsverhältnis 1:
50 füllen. Hierzu können Sie den im Inneren des
Tankes befindlichen Messbecher (Abb. 3b)
verwenden (Achtung: Die Füllmenge pro Teilstrich
beträgt 20 ml). Das Benzingemisch muss vor dem
Einfüllen in den Tank geschüttelt werden.

� Kraftstoffstand prüfen, eventuell nachfüllen
� Für ausreichende Belüftung des Geräts sorgen
� Vergewissern Sie sich, dass das Zündkabel an

der Zündkerze befestigt ist
� Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeugers

begutachten
� Eventuell angeschlossenes elektrisches Gerät

vom Stromerzeuger trennen

6.1 Motor starten
� Benzinhahn (8) öffnen; hierfür den Hahn nach

unten drehen
� Ein-/Ausschalter (5) auf Stellung “ON” bringen
� Chokehebel (4) auf Stellung I \ I bringen
� Den Motor mit dem Reversierstarter (7) starten;

hierfür am Griff kräftig anziehen, sollte der Motor
nicht gestartet haben, nochmals am Griff
anziehen

� Chokehebel (4) nach dem Starten des Motors
(nach ca. 15-30 s) nach rechts schieben.

Achtung!
Beim Starten mit dem Reservierstarter kann es durch
plötzlichen Rücksschlag, verursacht durch den
anlaufenden Motor, zu Verletzungen an der Hand
kommen. Tragen Sie zum Starten
Schutzhandschuhe.

6.2 Belasten des Stromerzeugers
� Zu betreibende Geräte an die 230 V~ Steckdose

(6) anschließen

Achtung: Diese Steckdose darf dauernd (S1) mit
650W und kurzzeitig (S2) für max. 15 Minuten mit
720W belastet werden.

� Der Stromerzeuger ist für 230 V~
Wechselspannungsgeräte geeignet

� Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz
anschließen, dadurch kann eine Beschädigung
des Generators oder anderer Elektrogeräte im
Haus verursacht werden.

Hinweis: Manche Elektrogeräte (Motorstichsägen,
Bohrmaschinen usw.) können einen höheren
Stromverbrauch haben, wenn sie unter erschwerten
Bedingungen eingesetzt werden.

6.3 Motor abstellen
� Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung laufen

lassen, bevor Sie ihn abstellen, damit das
Aggregat “nachkühlen” kann

� Den Ein- /Ausschalter (5) auf Stellung “STOP”
bringen

� Den Benzinhahn schließen.

D
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Mischung
Normalbenzin
bleifrei 2- Takt - Öl

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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Achtung! Der Stromerzeuger ist mit einem
Überlastungsschutz ausgestattet.
Dieser schaltet die Steckdose (6) ab. Durch Drücken
des Überlastungsschutzes (3) kann die Steckdose
(6) wieder in Betrieb genommen werden.

Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so
reduzieren Sie die elektrische Leistung, welche
Sie dem Stromerzeuger entnehmen oder
entfernen Sie defekte angeschlossene Geräte.

6.4 12V d.c. Anschluss
Der Stromerzeuger ist mit einem 12V d.c. Anschluss
ausgestattet, welcher mit dem 12V Adapterkabel
verwendet werden kann (Abb. 4a).
Bei Überlastung wird der 12V d.c. Anschluss (Abb. 1/
Pos. 11) abgeschaltet. Durch Drücken des Sicher-
heitsauslösers (Abb. 1/Pos. 12) kann der 12V d.c.
Anschluss wieder in Betrieb genommen werden.

7. Reinigung, Wartung, Lagerung und
Ersatzteilbestellung

Stellen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Motor ab und ziehen Sie den
Zündkerzenstecker von der Zündkerze.

Achtung: Stellen Sie das Gerät sofort ab und
wenden Sie sich an Ihre Service Station:
� Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder

Geräuschen
� Wenn der Motor überlastet scheint oder

Fehlzündungen hat

7.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

7.2 Luftfilter (Abb. 5/6)
Der Luftfilter sollte alle 30 Betriebsstunden gereinigt
werden.
� Entfernen Sie den Luftfilterdeckel (Abb.5)
� Entfernen Sie das Filterelement (Abb.6)
� Reinigen Sie das Filterelement mit Seifenwasser,

spülen es anschließend mit klarem Wasser und
lassen es vor erneutem Einbau gut trocknen.

� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge

7.3 Zündkerze (Abb. 7)
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10
Betriebsstunden auf Verschmutzung und reinigen
Sie diese gegebenenfalls mit einer
Kupferdrahtbürste. Danach die Zündkerze alle 50
Betriebsstunden warten.
� Ziehen Sie den Zündkerzenstecker mit einer

Drehbewegung ab.
� Entfernen Sie die Zündkerze mit dem

beiliegenden Zündkerzenschlüssel
� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter

Reihenfolge

7.4 Wartung
� Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren

zu wartenden Teile.

7.5 Lagerung
Achtung: Ein Fehler bei der Befolgung dieser
Schritte kann zur Folge haben, dass sich Ablager-
ungen an der Vergaserinnenwand bilden, was ein
erschwertes Anlassen oder einen dauerhaften
Schaden an der Maschine zur Folge haben kann.
1. Führen Sie alle allgemeinen Wartungsarbeiten

durch, welche im Abschnitt Wartung in der
Bedienungsanleitung stehen.

2. Lassen Sie den Treibstoff aus dem Tank ab
(Benutzen Sie hierzu eine handelsübliche
Kunststoff-Benzinpumpe aus dem Baumarkt).

3. Nachdem der Treibstoff abgelassen ist, starten
Sie die Maschine.

4. Lassen Sie die Maschine im Leerlauf
weiterlaufen bis sie stoppt. Das reinigt den
Vergaser vom restlichen Treibstoff.

5. Lassen Sie die Maschine abkühlen.(ca. 5
Minuten)

6. Entfernen Sie die Zündkerze (siehe Punkt 7.3).
7. Füllen Sie eine Teelöffel große Menge 2-Takt

Motoröl in die Feuerungskammer. Ziehen Sie
einige male vorsichtig die Anlasserleine heraus,
um die inneren Bauteile mit dem Öl zu benetzen.
Setzen Sie die Zündkerze wieder ein.

8. Säubern Sie das äußere Gehäuse der Maschine.

D
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9. Bewahren Sie die Maschine an einem kalten,
trockenen Platz außerhalb der Reichweite von
Zündquellen und brennbaren Substanzen auf.

Düngemittel oder andere chemische Gartenprodukte
beinhalten häufig Substanzen, welche die Korrosion
von Metallen beschleunigen. Lagern Sie die Ma-
schine nicht auf oder in der Nähe von Düngmittel
oder anderen Chemikalien.

Wiederinbetriebnahme
1. Entfernen Sie die Zündkerze.
2. Ziehen Sie die Starterleine mehrmals heraus um

die Feuerungskammer von Ölrückständen zu
reinigen.

3. Säubern Sie die Zündkerzenkontakte oder
setzen Sie eine neue Zündkerze ein.

4. Füllen Sie den Tank. 

Transport
Wenn Sie das Gerät transportieren möchten
entleeren Sie zuvor den Benzintank wie im
Unterpunkt 2 im Kapitel Lagerung erklärt. Reinigen
Sie das Gerät mit einer Bürste oder einem
Handfeger von grobem Schmutz. 

7.6 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

D
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� Attenzione!
Nell’usare gli apparecchi si devono rispettare diverse
avvertenze di sicurezza per evitare lesioni e danni.
Quindi leggete attentamente queste istruzioni per
l’uso/le avvertenze di sicurezza. Conservate bene le
informazioni per averle a disposizione in qualsiasi
momento. Se date l’apparecchio ad altre persone,
consegnate queste istruzioni per l’uso/le avvertenze
di sicurezza insieme all’apparecchio. Non ci
assumiamo alcuna responsabilità per incidenti o
danni causati dal mancato rispetto di queste
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

Spiegazione delle targhette di avvertenze
sull’apparecchio (Fig. 8)
1. Attenzione! Leggete le istruzioni per l’uso. 
2. Attenzione! Parti molto calde. Tenetevi a

distanza.
3. Attenzione! Spegnete il motore durante il

rifornimento.
4. Attenzione! Non mettete in funzione in locali

non arieggiati.

1. Avvertenze generali di sicurezza

� Non si devono effettuare modifiche al gruppo 
elettrogeno.

� Per la manutenzione e come accessori si devono 
utilizzare solo pezzi originali.

� Attenzione: pericolo di avvelenamento, i gas di 
scarico non devono essere inalati.

� Tenete i bambini lontani dal gruppo elettrogeno.
� Attenzione: pericolo di ustioni, non toccate l’impi

anto di scarico e il gruppo motore.
� Utilizzate delle cuffie antirumore adeguate

quando siete nelle vicinanze dell’apparecchio.
� Attenzione: la benzina e i vapori della benzina

sono infiammabili ovvero esplosivi.
� Non utilizzate mai il gruppo elettrogeno in locali 

non areati. In caso di impiego in locali ben areati,
i gas di scarico devono essere condotti 
direttamente all’aperto mediante un tubo
flessibile di scarico.

� Attenzione: anche usando un tubo flessibile di 
scarico possono fuoriuscire gas tossici. A causa 
del pericolo di incendio, il tubo di scarico non
deve essere mai indirizzato verso sostanze 
infiammabili.

� Pericolo d’esplosione: non utilizzate mai il
gruppo elettrogeno in locali con sostanze
facilmente infiammabili.

� Non si deve modificare il numero di giri preim
postato dal produttore. Si potrebbe danneggiare
il gruppo elettrogeno o gli apparecchi collegati.

� Durante il trasporto si deve assicurare il gruppo 
elettrogeno contro lo scivolamento e il 
ribaltamento.

� Installate il generatore a una distanza di almeno
1 m da edifici o apparecchi collegati.

� Mettete il generatore di corrente in un posto
sicuro e piano. È vietato capovolgerlo, ribaltarlo
o spostarlo durante l’esercizio.

� Spegnete sempre il motore durante il trasporto o
il rifornimento di benzina.

� Fate attenzione che durante il rifornimento non
sia versata della benzina sul motore o
sull’impianto di scarico.

� Non usate mai i gruppi elettrogeni se piove o 
nevica.

� Non toccate mai il gruppo elettrogeno con le
mani bagnate.

� Proteggetevi dai pericoli derivanti dalla corrente 
elettrica. Usate all'aperto solo i cavi di prolunga 
omologati per questo e contrassegnati in modo 
corrispondente (H07RN.).

� Nell'usare cavi di prolunga non si deve superare 
una lunghezza totale di 50 m in caso di sezione
di 1,5 mm2e 100 m in caso di 2,5 mm2.

� Non si devono eseguire modifiche alle
installazioni del motore e del generatore.

� l lavori di riparazione e di regolazione devono 
essere eseguiti solo da tecnici autorizzati.

� Non riempite o svuotate il serbatoio nelle vicinan-
ze di fiamme vive, fuoco o scintille. Non fumare!

� Non toccate parti mosse meccanicamente o
molto calde. Non togliete nessuna copertura di 
protezione.

� Gli apparecchi non devono essere esposti ad
umidità o polvere. Temperatura ambiente
consentita da -10 a +40°C, altitudine max. sul
livello del mare di 1000 m, umidità relativa
dell'aria: 90% (senza formazione di condensa).

� Il generatore viene azionato da un motore a 
combustione che produce calore nell’area dello 
scappamento (sulla parte opposta alle prese di 
corrente) e della sua parte finale. Evitate la 
vicinanza a queste superfici visto il pericolo di 
ustioni cutanee. 

� I valori indicati nelle caratteristiche tecniche per il
livello di potenza acustica (LWA) ed il livello di 
pressione acustica (LWM) rappresentano dei
livelli di emissione e non necessariamente dei
livelli sicuri di lavoro. Dato che non c'è relazione
fra il livello di emissione e quello di immissione,
non è possibile usarlo in modo affidabile per
determinare la necessità di altre eventuali misure
cautelative. Tra i fattori che influiscono su livello
effettivo del livello di immissione per gli operatori
ci sono le caratteristiche dell'ambiente di lavoro,
altre fonti di rumore ecc. come per es. il numero

10
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delle macchine e delle lavorazioni vicine, come
anche la durata dell'esposizione al rumore degli
operatori. Il livello di immissione consentito può 
inoltre variare da un paese all'altro. Queste 
informazioni danno tuttavia la possibilità 
all'utilizzatore della macchina di eseguire una 
migliore valutazione dei rischi e dei pericoli.

� Non usate dispositivi elettrici (neanche prolunghe
e connettori) difettosi.

� AVVERTIMENTO!
Leggete tutte le avvertenze di sicurezza e le
istruzioni.
Dimenticanze nel rispetto delle avvertenze di
sicurezza e delle istruzioni possono causare scosse
elettriche, incendi e/o gravi lesioni.
Conservate tutte le avvertenze e le istruzioni per
eventuali necessità future.

2. Descrizione dell’apparecchio (Fig.
1/2)

1 Tappo del serbatoio
2 Maniglia
3 Dispositivo di sicurezza
4 Levetta della valvola dell’aria
5 Interruttore ON/OFF
6 Presa 230 V ~
7 Avviatore autoavvolgente
8 Rubinetto della benzina
9 Set di viti per montaggio della maniglia di

trasporto
10 Chiave della candela di accensione
11 Presa da 12V DC
12 Dispositivo di sicurezza da 12V DC
13 Cavo dell’adattatore da 12V DC

3. Uso corretto

L’apparecchio è adatto per tutti gli impieghi che
prevedono un funzionamento con una fonte di
tensione alternata di 230 V. Osservate attentamente
le limitazioni nelle avvertenze di sicurezza. Lo scopo
del generatore è l’azionamento di elettroutensili e
l’alimentazione di corrente per fonti di illuminazione.
In caso di elettrodomestici controllate l’idoneità in
base ai dati dei rispettivi produttori. Nel dubbio,
chiedete a un rivenditore autorizzato del rispettivo
apparecchio.

L’apparecchio deve venire usato solamente per lo
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che
esuli da quello previsto non è un uso conforme.
L’utilizzatore/l’operatore, e non il costruttore, è
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo che
ne risultino.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale
o industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia
quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o in attività
equivalenti. 

4. CARATTERISTICHE TECNICHE

Generatore: sincrono

Tipo di protezione: IP 23

Potenza continua 230 V S1: 650 VA / 650 W

Potenza massima 230 V S2 15 min.: 720 VA / 720 W

Tensione nominale: 1 x 230 V  ~ / 1 x 12 V d.c.

Frequenza: 50 Hz

Corrente nominale 230 V :                     2,8 A ~

Potenza continua Pnom (12V DC): 63,6 W
Tipo motore azionamento: 

a 2 tempi, raffreddato ad aria

Cilindrata: 63 cm3

Potenza max.: 0,95 KW / 1,3 PS

Carburante:              Miscela 1:50 (2%)

Volume serbatoio: 4,2 l

Consumo con carico 3/4: ca. 0,7 l/h

Peso: 18,5 kg

Livello di pressione acustica LpA: 70 dB (A)

Livello di potenza acustica LWA / Incertezza K

91 dB (A)/ 2 dB (A)

Candela di accensione: NGK BPR5ES

Modalità operativa S1 (esercizio continuo)
L'apparecchio può essere fatto funzionare in modo
continuo con la potenza indicata.

Modalità operativa S2 (esercizio breve)
L'apparecchio può essere fatto funzionare
brevemente con la potenza indicata. Poi
l'apparecchio deve rimanere ferma per un intervallo
di tempo per non surriscaldarsi eccessivamente.
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5. Prima della messa in esercizio

5.1 Sicurezza elettrica
� I cavi elettrici di alimentazione e gli apparecchi 

collegati devono essere in perfette condizioni.
� Si devono collegare solo apparecchi con dati di 

tensione che corrispondano alla tensione in
uscita del gruppo elettrogeno.

� Non collegate mai il gruppo elettrogeno alla rete 
elettrica (presa di corrente).

� Utilizzate cavi tra generatore ed utente i più corti 
possibili.

5.2 Protezione ambientale
� Consegnate il materiale sporco di manutenzione

e di esercizio presso un apposito punto di
raccolta.

� Portate il materiale di imballaggio, il metallo e le 
materie plastiche ai centri di riciclaggio. 

5.3 Montaggio 
Estraete il misurino dal serbatoio (Fig. 3a) e
inseritelo nella cavità nella parte inferiore del
coperchio del serbatoio (Fig. 3b). Avvitate il
coperchio del serbatoio al tappo del serbatoio.
Avvitate la maniglia di trasporto (2) al serbatoio (Fig.
3c) con il set di viti per il montaggio (9).

5.4 Messa a terra
Per la conduzione delle cariche elettriche è
consentita una messa a terra del rivestimento. A tal
fine collegate un cavo con un’estremità all’attacco di
terra del generatore (Fig. 4) e con l’altra ad una
massa esterna (per es. un picchetto di massa).

6. Uso

Attenzione! Prima della prima messa in esercizio
dovete riempire il serbatoio con una miscela di
benzina avente un rapporto di 1:50.  A tal scopo
potete utilizzare il misurino (Fig. 3b) che si trova
all’interno del serbatoio (Attenzione: ad ogni tacca
corrisponde una quantità di 20 ml). La miscela di
benzina deve essere agitata prima di essere versata
nel serbatoio.
� Controllate il livello del carburante, rabboccatelo 

se necessario.
� Provvedete a una ventilazione sufficiente 

dell’apparecchio.
� Accertatevi che il cavo di accensione sia

collegato alla candela.
� Controllate le dirette vicinanze del gruppo elettro

geno.
� Staccate gli apparecchi elettrici eventualmente 

collegati al gruppo elettrogeno.

6.1 Avviare il motore
� Aprite il rubinetto della benzina (8) ruotandolo 

verso il basso.
� Portate l'interruttore ON/OFF (5) con la chiave in 

posizione "ON".
� Portate la levetta dell'aria (4) in posizione IØI.

Avviate il motore con l'avviatore autoavvolgente 
(7), tirando con forza l'impugnatura; se il motore 
non dovesse avviarsi tirate ancora una volta 
l'impugnatura.

� Dopo l'avvio del motore riportate indietro la
levetta dell'aria (4).

Attenzione!
In caso di avviamento con avviatore autoavvolgente
è possibile che a causa di un improvviso
contraccolpo dovuto al motore che si avvia vengano
causate lesioni alle mani. Portate dei guanti al
momento dell’accensione.

6.2 Sollecitazione del gruppo elettrogeno
� Collegare l’apparecchio da alimentare alla presa 

(6) da 230V~

Attenzione: questa presa può essere sollecitata 
in modo durevole (S1) con 650 W e brevemente 
(S2) per max. 15 minuti con 720 W.

� Il generatore di corrente è adatto per apparecchi
a corrente alternata di 230 V~.

� Non collegate il generatore alla rete elettrica di 
casa, perché ne possono derivare dei danni al 
generatore o ad altre apparecchiature elettriche
in casa.

Nota: alcuni apparecchi elettrici (seghetti alternativi a
motore, trapani) possono avere un assorbimento di
corrente maggiore se utilizzati in condizioni difficili.

6.3 Spegnere il motore
� Fare funzionare brevemente il gruppo

elettrogeno senza sollecitazione prima di
spegnerlo in modo che possa "raffreddarsi".

� Portate l'interruttore ON/OFF (5) con la chiave in 
posizione "OFF".

� Chiudete il rubinetto della benzina.

Miscela
benzina normale
senza piombo olio a 2 tempi

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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Attenzione! Il gruppo elettrogeno è dotato di una
protezione contro i sovraccarichi. 
Esso disinserisce la presa (6). Premendo la
protezione contro i sovraccarichi (3) si può riattivare
la presa (6).

Attenzione! Se ciò si dovesse verificare, dovete
ridurre la potenza elettrica che viene richiesta al
gruppo elettrogeno.

6.4 Presa da 12V DC
Il generatore di corrente è dotato di una presa da 12V
DC che può essere utilizzata con il cavo
dell’adattatore da 12V (Fig. 4a).
In caso di sovraccarico la presa da 12V DC (Fig.
1/Pos. 11) viene disinserita. Premendo il dispositivo
di sicurezza (Fig. 1/Pos. 12) si può riattivare la presa
da 12V DC.

7. Pulizia, manutenzione,
conservazione e ordinazione dei
pezzi di ricambio

Spegnete il motore prima di ogni lavoro di pulizia e
manutenzione e sfilate il connettore della candela
dalla candela.

Attenzione! Spegnete subito l’apparecchio e
rivolgetevi al servizio assistenza:
� in caso di vibrazioni o di rumori insoliti;
� se il motore sembra sottoposto a sovraccarico o 

spesso non si accende;

7.1 Pulizia
� Tenete il più possibile i dispositivi di protezione,

le fessure di aerazione e la carcassa del motore 
liberi da polvere e sporco.  Strofinate 
l’apparecchio con un panno pulito o soffiatelo
con l’aria compressa a pressione bassa.

� Consigliamo di pulire l’apparecchio subito dopo 
averlo usato.

� Pulite l’apparecchio regolarmente con un panno 
asciutto ed un po’ di sapone. Non usate 
detergenti o solventi perché questi ultimi 
potrebbero danneggiare le parti in plastica 
dell’apparecchio.  Fate attenzione che non possa
penetrare dell’acqua nell’interno
dell’apparecchio.

7.2 Filtro dell’aria (Fig. 5/6)

Il filtro dell’aria dovrebbe essere pulito ogni 30 ore di
esercizio.
� Togliete il coperchio del filtro dell’aria (Fig. 5)
� Togliete l’elemento filtrante (Fig. 6)
� Pulite l’elemento filtrante con acqua saponata, ris

ciacquatelo con acqua limpida e lasciatelo quindi 
asciugare bene prima di rimontarlo.

� L’assemblaggio avviene nell’ordine inverso

7.3 Candela di accensione (Fig. 7)
Controllate per la prima volta dopo 10 ore di
esercizio che la candela di accensione non sia
sporca e pulitela eventualmente con una spazzola a
setole di rame. Successivamente provvedete alla
manutenzione della candela ogni 50 ore di esercizio.

� Sfilate la candela di accensione con un
movimento rotatorio.

� Togliete la candela di accensione facendo uso 
dell’apposita chiave in dotazione.

� L’assemblaggio avviene nell’ordine inverso

7.4 Manutenzione
� All’interno dell’apparecchio non si trovano altre 

parti sottoposte ad una manutenzione qualsiasi.

7.5 Conservazione
Attenzione: un errore durante l’esecuzione di queste
operazioni può provocare la formazione di depositi
sulla parete interna del carburatore, con
conseguente avviamento difficoltoso o danni
permanenti all’apparecchio.
1. Eseguite tutti i lavori di manutenzione
2. Togliete il carburante dal serbatoio (a tal fine

utilizzate una pompa per benzina di plastica
comunemente reperibile in commercio presso un
centro fai-da-te).

3. Dopo aver tolto il carburante, avviate
l’apparecchio.

4. Fate girare al minimo l’utensile fino a quando si
ferma. Questa operazione pulisce il carburatore
dal carburante residuo.

5. Fate raffreddare l’apparecchio (ca. 5 minuti).
6. Togliete la candela di accensione (vedi punto

7.3).
7. Versate nel vano di combustione un cucchiaino

di olio per motori a 2 tempi. Tirate con cautela la
corda di avviamento un paio di volte, per
umettare i componenti interni con l’olio. Inserite
di nuovo la candela di accensione.

8. Pulite l’involucro esterno dell’apparecchio.
9. Conservate l’utensile in un luogo freddo e

asciutto, distante da fonti di accensione e
sostanze combustibili. 

Concimi o altri prodotti chimici per il giardinaggio
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contengono spesso sostanze che accelerano la
corrosione dei metalli. Non conservate l’apparecchio
al di sopra o nelle vicinanze di concimi o altri prodotti
chimici.

Rimessa in esercizio
1. Togliete la candela di accensione.
2. Tirate la corda dello starter più volte per pulire il 

vano di combustione da residui di olio.
3. Pulite i contatti della candela di accensione o 

mettetene una nuova.
4. Riempite il serbatoio. 

Trasporto
Se desiderate trasportare l’apparecchio, vuotate
prima il serbatoio della benzina come descritto al
punto 2 nel capitolo Conservazione. Pulite
regolarmente l’apparecchio con una spazzola o con
uno scopino per togliere lo sporco più grossolano.

7.6 Ordinazione di pezzi di ricambio:
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
� modello dell’apparecchio
� numero dell’articolo dell’apparecchio
� numero d’ident. dell’apparecchio
� numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.isc-gmbh.info

8. Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e può perciò essere
utilizzato di nuovo o riciclato.
L’apparecchio e i suoi accessori sono fatti di
materiali diversi, per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio
specializzato o all’amministrazione comunale!
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Anomalia 

Il motore non si avvia

Il generatore ha troppo poca o 
nessuna tensione

Causa 

Candela di accensione sporca

Manca il carburante

Regolatore o condensatore
difettoso

È intervenuto l’interruttore di
protezione contro le sovracorrenti

Filtro dell’aria sporco

Intervento

Pulire la candela di accensione,
distanza elettrodi 0,6 mm.

Rabboccare il carburante.

Rivolgersi ad un rivenditore
specializzato.

Azionare l’interruttore e diminuire
gli utenti.

Pulire o sostituire il filtro.

9. Eliminazione delle anomalie
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� Προσοχή!
Κατά τη χρήση των συσκευών πρέπει να τηρόύνται
μερικές υποδείξεις ασφαλείας προς αποφυγή
τραυματισμών ή ζημιών. Για το λόγ οαυτό διαβάστε
προσεκτικά την Οδηγία χρήσης / τις Υποδείξεις
ασφαλείας. Φυλάξτε τις καλά για να τις έχετε ανά
πάσα στιγμή στη διάθεσή σας. Εάν παραδώσετε τη
συσκευή σε άλλα άτομα, δώστε μαζί και αυτές τις
Υποδείξεις ασφαλείας. Δεν αναλαμβάνουμε καμμία
ευθύνη για ατυχήματα ή ζημιές που οφείλονται σε
μη ακολούθηση αυτής της Οδηγίας και των
Υποδείξεων ασφαλείας.

Εξήγηση των πινακίδων πάνω στη συσκευή
(εικ. 8)
1. Προσοχή! Διαβάστε την Οδηγία χρήσης.
2. Προσοχή! Καυτά τμήματα. Κρατάτε απόσταση.
3. Προσοχή! Σβήνετε τον κινητήρα όταν βάζετε

βενζίνη.
4. Προσοχή! Μη χρησιμοποιείτε σε μη

αεριζόμενους χώρους.

1. °ÂÓÈÎ¤˜ ˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜:

� ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌÂÙ·‚ÔÏ¤˜ ÛÙË

Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜.

� °È· ÙË Û˘ÓÙ‹ÚËÛË Î·È ̂ ˜ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Ó·

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ÁÓ‹ÛÈ· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿.

� ¶ÚÔÛÔ¯‹: ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ‰ËÏËÙËÚ›·ÛË˜, ‰ÂÓ

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ë ÂÈÛÓÔ‹ ÙˆÓ Î·˘Û·ÂÚ›ˆÓ.

� ∫Ú·Ù¿ÙÂ Ù· ·È‰È¿ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹

Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜.

� ¶ÚÔÛÔ¯‹: ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ÂÁÎ·˘Ì¿ÙˆÓ. ªËÓ

·ÎÔ˘Ì¿ÙÂ ÙËÓ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË Î·˘Û·ÂÚ›ˆÓ Î·È ÙÔ

ÌË¯¿ÓËÌ· ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜.
� Nα χρησιμοποιείτε κατάλληλη ηχοπροστασία

όταν βρίσκεστε κοντά στη συσκευή. 
� Προσοχή! Η βενζίνη και οι ατμοί της βενζίνης

είναι εύφλεκτοι ή και εκρηκτικοί.
� ∞·ÁÔÚÂ‡ÂÙ·È Ë ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÛÂ ÌË ·ÂÚÈÛÌ¤ÓÔ˘˜

¯ÒÚÔ˘˜. ∫·Ù¿ ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÛÂ Î·Ï¿

·ÂÚÈÛÌ¤ÓÔ˘˜ ̄ ÒÚÔ˘˜ Ù· Î·˘Û·¤ÚÈ· Ó·

Ô‰ËÁÔ‡ÓÙ·È ÌÂ ÛˆÏ‹Ó· ·Â˘ıÂ›·˜ÚÔ˜ Ù· ¤Íˆ.

¶ÚÔÛÔ¯‹: ∫·È Î·Ù¿ ÙË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÌÂ ÛˆÏ‹Ó·

Î·˘Û·ÂÚ›ˆÓ ‰ÂÓ ·ÔÎÏÂ›ÂÙ·È Ë ‰È·Ê˘Á‹ ÙÔÍÈÎÒÓ

Î˘Û·ÂÚ›ˆÓ. §fiÁˆ ÙÔ˘ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ ˘ÚÎ·ÁÈ¿˜, Ô

ÛˆÏ‹Ó·˜ Î·˘Û·ÂÚ›ˆÓ Ó· ÌËÓ ÙÂ›ÓÂÙ·È ÔÙ¤ Î·Ù¿

Â‡ÊÏÂÎÙˆÓ ̆ ÏÈÎÒÓ. 

� ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ¤ÎÚËÍË˜: ¶ÔÙ¤ ÌË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË

Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÛÂ ̄ ÒÚÔ˘˜ ÌÂ

Â‡ÊÏÂÎÙÂ˜ ‡ÏÂ˜.

� ¢ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ë ÙÚÔÔÔ›ËÛË ÙÔ˘ ·fi ÙÔÓ

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹ ÚÔÚ˘ıÌÈÛÌ¤ÓÔ˘ ·ÚÈıÌÔ‡

ÛÙÚÔÊÒÓ. ªÔÚÔ‡Ó Ó· ÚÔÍÂÓËıÔ‡Ó ‚Ï¿‚Â˜

ÛÙÈ˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ‹  ÛÙÈ˜ ÌÂ

·˘Ù¤˜ Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓÂ˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜. 

� ∫·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜ Ó· ·ÛÊ·Ï›˙ÂÙÂ

Ë Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÁÈ· Ó· ÌË

Î·ÙÚ·Î˘Ï›ÛÂÈ ‹ Ó· ÌË ¤ÛÂÈ. 

� ¡· ÙÔÔıÂÙÂ›ÙÂ ÙË ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ· ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 1

Ì¤ÙÚÔ Ì·ÎÚÈ¿ ·fi ÎÙ›ÚÈ· ‹ Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓÂ˜

Û˘ÛÎÂ˘¤˜.

� ¡· ÙÔÔıÂÙÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜

ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÛÂ ·ÛÊ·Ï‹, Â›Â‰Ë ı¤ÛË.

∞·ÁÔÚÂ‡ÂÙ·È Ë ÂÚÈÛÙÚÔÊ‹˜ ÙË˜ ‹ Ë ÎÏ›ÛË ÙË˜

‹ Î·È Ë ·ÏÏ·Á‹ ÙË˜ ı¤ÛË˜ ÙË˜ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ·

ÙË˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜. 

� ¶¿ÓÙ· Ó· Û‚‹ÓÂÙÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·Ù¿ ÙË

ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ ‹ ÙËÓ Ï‹ÚˆÛË ÌÂ ‚ÂÓ˙›ÓË.

� ¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ fiÙ·Ó ‚¿˙ÂÙÂ ‚ÂÓ˙›ÓË Ó· ÌË ¤ÛÂÈ

Î·‡ÛÈÌÔ ÛÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· ‹ ÛÙËÓ ÂÍ¿ÙÌÈÛË.

� ¶ÔÙ¤ ÌË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ›ÙÂ ÙË Û˘ÎÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜

ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ¤Íˆ fiÙ·Ó ‚Ú¤¯ÂÈ ‹ fiÙ·Ó ̄ ÈÔÓ›˙ÂÈ.

� ¶ÔÙ¤ ÌË È¿ÓÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜

ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÌÂ ̆ ÁÚ¿ ̄ ¤ÚÈ·.

� ¶ÚÔÛÙ·ÙÂ˘Â›ÙÂ ·fi ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡˜ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘˜.

™ÙÔ ‡·ÈıÚÔ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÌfiÓÔ ÁÈ· ÙÔ

ÛÎÔfi ·˘Ùfi ÚÔÔÚÈ˙fiÌÂÓ· Î·È ·Ó¿ÏÔÁ·

¯·Ú·ÎÙËÚÈÛfi˙ÌÂÓ· Î·ÏÒ‰È· (H07RN..).

� ™Â ÂÚ›ˆÛË ̄ Ú‹ÛË˜ Ì·Ï·ÓÙ¤˙·˜ ÙÔ ·ÓÒÙ·ÙÔ 

Ì‹ÎÔ˜ ÙÔ˘˜ ÁÈ· 1,5m2 Ó· ÌËÓ ̆ ÂÚ‚·›ÓÂÈ Ù·

50m, Î·È ÁÈ· 2,5mm2 Ó· ÌËÓ ̆ ÂÚ‚·›ÓÂÈ Ù· 100

Ì¤ÙÚ·.

� ¡· ÌËÓ Á›ÓÔÓÙ·È ÌÂÙ·‚ÔÏ¤˜ ÛÙÈ˜ Ú˘ıÌ›ÛÂÈ˜ ÙÔ˘ 

ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È ÙË˜ ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ·˜.

� ∂ÚÁ·Û›Â˜ ÂÈÛÎÂ˘ÒÓ Î·È Ú˘ıÌ›ÛÂˆÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È

Ó· ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ·Ó·ÁÓˆÚÈÛÌ¤ÓÔ 

ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ÚÔÛˆÈÎfi.

� ªËÓ ÁÂÌ›˙ÂÙÂ Î·‡ÛÈÌ· Î·È ÌËÓ ·‰ÂÈ¿˙ÂÙÂ

Î·‡ÛÈÌ· ÎÔÓÙ¿ ÛÂ ·ÓÔÈÎÙfi Êˆ˜, ÊˆÙÈ¿ Î·È

ÛÈÓı‹ÚÂ˜. ªËÓ Î·Ó›˙ÂÙÂ!

� ªËÓ ·ÁÁ›˙ÂÙÂ Ù· ÌË¯·ÓÈÎ¿ ÎÈÓÔ‡ÌÂÓ· ‹ ÔÏ‡ 

˙ÂÛÙ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·. ªËÓ ·Ê·ÈÚÂ›ÙÂ 

ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Î·Ï‡ÌÌ·Ù·.

� √È Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÂÎ›ıÂÓÙ·È ÛÂ 

˘ÁÚ·Û›· ‹ ÛÎfiÓË. ∂ÈÙÚÂÙ‹ ıÂÚÌÔÎÚ·Û›· ÂÚÈ 

‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜ -10 ¤ˆ˜ +40∞C, ·ÓÒÙ·ÙÔ ̆ “fiÌÂÙÚÔ 

1000 Ì., Û¯ÂÙ. ̆ ÁÚ·Û›· ·¤Ú· 90% (ÌË 

Û˘Ì˘ÎÓÔ‡ÌÂÓË)

� ∏ ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ› Ì¤Ûˆ ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·‡ÛË˜ 

Ô˘ ·Ú¿ÁÂÈ ıÂÚÌfiÙËÙ· ÛÙËÓ ÂÚÈÔ¯‹ ÙË˜ 

ÂÍ¿ÙÌÈÛË˜ (ÛÙËÓ ·ÓÙ›ıÂÙË ÏÂ˘Ú¿ ·fi ÙÈ˜

Ú›˙Â˜) Î·È ÛÙËÓ ÂÚÈÔ¯‹ ÙË˜ ÂÍ·ÁˆÁã˜Ë ÙÔ˘

·ÙÌÔ‡. ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÙÔ Ó· ‚Ú›ÛÂÎÛÙÂ ÎÔÓÙ¿

ÛÙ· ÛËÌÂ›· ·˘Ù¿ ÏfiÁˆ ÙÔ˘ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ ‰ÂÚÌ·ÙÈÎÒÓ

ÂÁÎ·˘Ì¿ÙˆÓ.

� √È ÙÈÌ¤˜ Ô˘ ·Ó·Ê¤ÚÔÓÙ·È ÛÙ· ÙÂ¯ÓÈÎ¿ ÛÙÔÈ¯Â›· 

ˆ˜ ÛÙ¿ıÌË Ë¯ËÙÈÎ‹˜ ÈÛ¯‡Ô˜ (LWA) Î·È ÛÙ¿ıÌË 

·ÎÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ›ÂÛË˜ (LWM) ·ÔÙÂÏÔ‡Ó ÛÙ¿ıÌË 
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ÂÎÔÌ‹˜ Î·È ‰ÂÓ Â›Ó·È ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ ÔÈ

·fiÏ˘Ù· ÛˆÛÙ¤˜ ÙÈÌ¤˜ ÁÈ· ÙÔ ̄ ÒÚÔ ÂÚÁ·Û›·˜.

∂ÂÈ‰‹ ̆ ¿Ú¯ÂÈ Û˘Ó¿ÚÙËÛË ÌÂÙ·Í‡ ÙˆÓ ÙÈÌÒÓ

ÂÎÔÌ‹˜ Î·È ÙË˜ ÂÈÛÚÔ‹˜ Ú‡ˆÓ, ‰ÂÓ Â›Ó·È

‰˘Ó·ÙfiÓ Ó· ÏËÊıÂ› ̆ fi„Ë Ë ÙÈÌ‹ ·˘Ù‹ ÁÈ· ÙË

‰È·›ÛÙˆÛË ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓˆÓ  ··ÈÙÔ‡ÌÂÓˆÓ

ÚfiÛıÂÙˆÓ Ì¤ÙÚˆÓ ÚÔÛÙ·Û›·˜. √È

Û˘ÓÙÂÏÂÛÙ¤˜ ÂÈÚÚÔ‹˜ Â› ÙË˜ Î˘ÚÈ·Ú¯Ô‡Û·˜

ÛÙ¿ıÌË˜ Ú‡ˆÓ ÁÈ· ÙÔÓ ÂÚÁ·˙fiÌÂÓÔ,

Û˘ÌÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÔ˘Ó ÙÈ˜ È‰ÈfiÙËÙÂ˜ ÙÔ˘ ̄ ÒÚÔ˘

ÂÚÁ·Û›·˜, ¿ÏÏÂ˜ ËÁ¤˜ ıÔÚ‡‚Ô˘  ÎÏ. 

fiˆ˜ .¯. ÙÔÓ ·ÚÈıÌfi ÙˆÓ ÌË¯·ÓÒÓ Î·È ¿Ï ÏˆÓ

ÁÂÈÙÔÓÈÎÒÓ ‰È·‰ÈÎ·ÛÈÒÓ Î·È ÙÔ ̄ ÚÔÓÈÎfi 

‰È¿ÛÙËÌ·, Î·Ù¿ ÙÔ ÔÔ›Ô Ô ̄ ÂÈÚÈÛÙ‹˜ ÂÎÙ›ıÂÙ·È 

ÛÙËÓ ÂÈÛÚÔ‹ Ú‡ˆÓ. ∂›ÛË˜ Ë ÂÈÙÚÂÙ‹

ÛÙ¿ıÌË Ú‡ˆÓ ÌÚÔÂ› Ó· ‰È·Ê¤ÚÂÈ ·fi ̄ ÒÚ· ÛÂ

¯ÒÚ·. ¶·ÚãfiÏ· ·˘Ù¿ ı· ÚÔÛÊ¤ÚÂÈ Ë

ÏÁËÚÔÊÔÚ›· ·˘Ù‹ ÛÙÔÓ ̄ Ú‹ÛÙË ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜

ÙË ‰˘Ó·ÙfiÙËÙ· Î·Ï‡ÙÂÚË˜ ·ÍÈÔÏfiÁËÛË˜ ÙˆÓ

ÎÈÓ‰‡ÓˆÓ.
� Μη χρησιμοποιείτε ελαττωματικά ηλεκτρικά

βοηθητικά μέσα λειτουργίας (ούτε και καλώδια
επέκτασης/μπαλαντέζες και συνδέσεις)

� ΠΡΟΣΟΧΗ!
Διαβάστε όλες τις Υποδείξεις ασφαλείας και
τις Οδηγίες.
Εάν δεν ακολουθήσετε τις Υποδείξεις ασφαλεία και
τις Οδηγίες δεν αποκλείονται ηλεκτροπληξία,
πυρκαγιά και/ή σοβαροί τραυματισμοί.
Φυλάξτε προσεκτικά όλες τις Υποδείξεις
ασφαλεάις και τις Οδηγίες για το μέλλον.

2. ¶ÂÚÈÁÚ·Ê‹ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ (ÂÈÎ. 1/2)

1 ¶ÒÌ· ÚÂ˙ÂÚ‚Ô˘¿Ú

2 ÃÂÈÚÔÏ·‚‹

3 ∂ÓÂÚÁÔÔÈËÙ‹˜ Û˘ÛÙ‹Ì·ÙÔ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

4 ªÔ¯Ïfi˜ ÙÛÔÎ

5 ¢È·ÎfiÙË˜ ÕÓ·ÌÌ·/™‚‹ÛÈÌÔ

6 ¶Ú›˙· 230 V~ S

7 ∂ÎÎÈÓËÙ‹˜ ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊÔ˜

8 μ·Ï‚›‰· ‚ÂÓ˙›Ó·˜
9 Σετ βιδών για το μοντάζ της χειρολαβής
10 Κλειδί για μπουζί
11. 12V d.c. Σύνδεση
12. 12V d.c. Διακόπτης ασφαλείας 
13. 12V d.c. Μοχλός αντάπτερ

3. ™ˆÛÙ‹ ¯Ú‹ÛË, ·ÓÙ·ÔÎÚÈÓfiÌÂÓË
ÛÙÔÓ ÚÔÔÚÈÛÌfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ Â›Ó·È Î·Ù¿ÏÏËÏË ÁÈ· ̄ Ú‹ÛÂÈ˜ Ô˘

ÚÔ‚Ï¤Ô˘Ó ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÛÂ ËÁ‹ ÂÓ·ÏÏ·ÛÛfiÌÂÓÔ˘

ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜  230 V. ¶Ú¤ÂÈ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ Ó·

ÚÔÛ¤ÍÂÙÂ ÙÔ˘˜ ÂÚÈÔÚÈÛÌÔ‡˜ ÛÙÈ˜ ̆ Ô‰Â›ÍÂÈ˜

·ÛÊ·ÏÂ›·˜. ™Ùfi¯Ô˜ ÙË˜ ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ·˜ Â›Ó·È Ë

ÌÂÙ¿‰ÔÛË Î›ÓËÛË˜ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ ÂÚÁ·ÏÂ›ˆÓ Î·È Ë

ÙÚÔÊÔ‰fiÙËÛË ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÛÂ ÊˆÙÈÛÙÈÎ¿. 

™ÙÈ˜ ÔÈÎÈ·Î¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ÂÏ¤ÁÍÂÙÂ

ÙËÓ Î·Ù·ÏÏËÏfiÙËÙ· ÌÂ ‚¿ÛË Ù· ÛÙÔÈ¯Â›· ÙÔ˘

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·ÌÊÈ‚ÔÏÈÒÓ

·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ÚˆÙ‹ÛÂÙÂ ÙÔÓ ·Ó·ÁÓˆÚÈÛÌ¤ÓÔ

·ÓÙÈÚfiÛˆÔ ÙË˜ ÂÎ¿ÛÙÔÙÂ Û˘ÛÎÂ˘‹ Û·˜.

Η μηχανή επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί μόνο για
τον σκοπό για τον οποίο προορίζεται. Κάθε πέραν
τούτου χρήση δεν ανταποκρίενται στο σκοπό για
τον οποίο προορίζεται. Για βλάβες που οφείλονται
σε παρόμοια χρήση ή για τραυματισμούς παντός
είδους ευθύνεται ο χρήσητς/χειριστής και όχι ο
κατασκευαστής.

Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας
δεν προορίζονται και δεν έχουν κατασκευαστεί για
επαγγελματική, βιοτεχνική ή βιομηχανική χρήση.
Δεν αναλαμβάνουμε εγγύηση σε περίπτωση κατά
την οποία η συσκευή χρησιμοποιήθηκε σε
συνεργεία, βιοτεχνίες ή στη βιομηχανία ή σε
εργασίες παρόμοιες με αυτές.
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4. T∂Ã¡π∫∞ Ã∞ƒ∞∫Δ∏ƒπ™Δπ∫∞

°ÂÓÓ‹ÙÚÈ·. Û‡Á¯ÚÔÓË

∂›‰Ô˜ ÚÔÛÙ·Û›·˜: IP 23

™˘ÓÂ¯‹˜ ·fi‰ÔÛË S1: 650 VA / 650 W

ªÂÁ›ÛÙË ·fi‰ÔÛË S2 15 min.: 720 VA / 720 W

√ÓÔÌ·ÛÙÈÎ‹ ÈÛ¯‡˜: 230 V ~

™˘¯ÓfiÙËÙ·: 50 Hz

√ÓÔÌ·ÛÙÈÎfi ÚÂ‡Ì·: 2,8 ∞ ~

Διαρκής ισχύς Pnenn(12V d.c.): 63,6 W
∂›‰Ô˜ Î·Ù·ÛÎÂ˘‹˜ ÎÈÓËÙ‹Ú·˜ ÌÂÙ. Î›ÓËÛË˜: 

2 ÙÂÙÚ·¯ÚÔÓÔ˜ ÌÂ ‡ÍË ·¤Ú·

∫˘ÏÈÓ‰ÚÈÛÌfi˜: 63 cm3

·ÓÒÙ. ·fi‰ÔÛË: 0,95 KW / 1,3 PS

∫·‡ÛÈÌÔ: M›ÁÌ· 1:50

ÃˆÚËÙÈÎfiÙËÙ· ÓÙÂfi˙ÈÙÔ˘: 4,2 l 

K·Ù·Ó¿ÏˆÛË ÛÂ ÊfiÚÙˆÛËi 3/4 ÂÚ. 0,7 l/h

μ¿ÚÔ˜: 18,5 kg

™Ù¿ıÌË ·ÎÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ›ÂÛË˜ LpA: 70 dB(A)

Στάθμη ηχητικής ισχύος LWA / Αβεβαιότητα Κ
91 dB(A) / 2 dB(A)

ªÔ˘˙›: NGK BPR5ES

∂›‰Ô˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ S1  (Û˘ÓÂ¯‹˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·)
∏ ÌË¯·Ó‹ ÌÔÚÂ› Ó· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ·‰È¿ÎÔ· ÌÂ ÙËÓ

·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓË ÈÛ¯‡.

∂›‰Ô˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ S2  (Û‡ÓÙÔÌ· ‰È¿ÛÙËÌ·
ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜)
∏ ÌË¯·Ó‹ ÌÔÚÂ› Ó· ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ÌÂ ÙË

·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓË ÈÛ¯‡ ÁÈ· Û‡ÓÙÔÌÔ ̄ ÚÔÓÈÎfi ‰È¿ÛÙËÌ·.

∫·ÙfiÈÓ Ú¤ÂÈ Ó· ·ÎÈÓËÙÔÔÈËıÂ› Ë ÌË¯·Ó‹ ÁÈ·

Û‡ÓÙÔÌÔ ̄ ÚÔÓÈÎfi ‰È¿ÛÙËÌ·, ÁÈ· Ó· ÌË ıÂÚÌ·ÓıÂ› ÛÂ

·ÓÂ›ÙÚÂÙÔ ‚·ıÌfi.

5. ¶ÚÈÓ ÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·

5.1  ∏ÏÂÎÙÚÈÎ‹ ·ÛÊ¿ÏÂÈ·:
� Δ· ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ Î·ÏÒ‰È· Î·È ÔÈ Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓÂ˜

Û˘ÛÎÂ˘¤˜ Ó· ÂÈÓ·È ÛÂ ¿”ÔÁË Î·Ù¿ÛÙ·ÛË.

� EÈÙÚ¤ÂÙ·È ÌfiÓÔ Ë Û‡Ó‰ÂÛË Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ, ÙˆÓ

ÔÔ›ˆÓ Ë Ù¿ÛË ·ÓÙ·ÔÎÚ›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ Ù¿ÛË

ÂÍfi‰Ô˘ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜. 

� ¶ÔÙ¤ ÌË Û˘Ó‰¤ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜

ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÌÂ ÙÔ ÚÂ‡Ì· ÙÔ˘ ‰ÈÎÙ‡Ô˘ (Ú›˙·).

� ΔÔ Ì‹ÎÔ˜ ÙˆÓ Î·Ïˆ‰›ˆÓ Ì¤¯ÚÈ ÙÔÓ Î·Ù·Ó·ÏˆÙ‹

Ó· Â›Ó·È fiÛÔ ÈÔ ÎÔÓÙfi Á›ÓÂÙ·È.

5.2 ¶ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓÙÔ˜
� ¡· ·Ú·‰›‰ÂÙÂ Ù· ÏÂÚˆÌ¤Ó· ̆ ÏÈÎ¿ ÙˆÓ

ÂÚÁ·ÛÈÒÓ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ ÎÈ· Ù· ̆ ÏÈÎ¿ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜

ÛÂ ÁÈ· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi ÚÔ‚ÏÂfiÌÂÓÔ ̄ ÒÚÔ

Û˘ÁÎ¤ÓÙÚˆÛË˜ ·ÚfiÌÔÈÓ ̆ ÏÈÎÒÓ. 

� ¡· ‰È·ı¤ÙÂÙÂ ÚÔ˜ ·Ó·Î‡ÎÏˆÛË Ù· ̆ ÏÈÎ¿

Û˘ÛÎÂ˘·Û›·˜, Ì¤Ù·ÏÏ· Î·È Ï·ÛÙÈÎ¿. 

5.3 Μοντάζ
Αφαιρέστε το δοσιμετρικό δοχείο από το ντεπόζιτο
(εικ. 3a) και τοποθετήστε το στην εσοχή στην κάτω
πλευρά του πώματος του ντεπόζιτου (εικ. 3b).
Βιδώστε το πώμα του ντεπόζιτου. Βιδώστε τη
χειρολαβή (2) με το σετ βιδών (9) στο ντεπόζιτο
(εικ. 3c).

5.4 Γείωση
Για την απαγωγή στατικού ηλεκτρισμού επιτρέπεται
η γείωση του περιβλήματος. Για το σκοπό αυτό
συνδέστε ένα καλώδιο στη μία πλευρά με τη
σύνδεση γείωσης της γεννήτριας (εικ. 4) και στην
άλλη πλευρά με εξωτερική μάζα (π. χ. με γείωση
στη γή).

6. ÃÂÈÚÈÛÌfi˜

¶ÚÔÛÔ¯‹! ¶ÚÈÓ ÙËÓ ÚÒÙË ̄ Ú‹ÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

Ú¤ÂÈ Ó· ÁÂÌ›ÛÂÙÂ ÙÔ ÚÂ˙ÂÚ‚Ô˘¿Ú ÌÂ  Ì›ÁÌ·

‚ÂÓ˙›ÓË˜ ÛÂ ·Ó·ÏÔÁ›· 1: 50. °È· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi

ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙÔÓ ÌÂÙÚËÙ‹  Ô˘

‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙÔ ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙÔ˘ ÚÂ˙ÂÚ‚Ô˘¿Ú (ÂÈÎ. 3b)

(¶ÚÔÛÔ¯‹: ∏ ÔÛfiÙËÙ· Ï‹ÚˆÛË˜  ÁÈ· Î¿ıÂ

ÙÌËÌ·ÙÈÎ‹ ÁÚ·ÌÌ‹ ·Ó¤Ú¯ÂÙ·È ÛÂ  20 ml). ΔÔ Ì›ÁÌ·

‚ÂÓ˙›ÓË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ·Ó·ÎÈÓËıÂ› ÚÈÓ ÁÂÌÈÛÙÂ› ÛÙÔ

ÚÂ˙ÂÚ‚Ô˘¿Ú.

� ∂Ï¤ÁÍÙÂ ÙË Û¿ıÌË ÙÔ˘ Î·˘Û›ÌÔ˘, ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜

Û˘ÌÏËÚÒÛÙÂ

� ºÚÔÓÙ›ÛÙÂ ÁÈ· ÈÎ·ÓÔÔÈËÙÈÎfi ·ÂÚÈÛÌfi ÙË˜

Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� μÂ‚·ÈˆıÂ›ÙÂ ˆ˜ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ Â›Ó·È

ÛÙÂÚÂˆÌ¤ÓÔ ÛÙÔ ÌÔ˘˙› 

� ∂Ï¤ÁÍÙÂ ÙÔ ¿ÌÂÛÔ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜

� ∞ÔÛ˘Ó‰¤ÛÙÂ ·fi ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜

ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ ÂÓ‰ÔÌ¤Óˆ˜

Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓÂ˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜
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18

Anleitung_BT_PG_850_SPK7:_  15.12.2010  9:43 Uhr  Seite 18



6.1 ∂ÎÎ›ÓËÛË ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú·
� ∞ÓÔ›ÍÙÂ ÙË ‚·Ï‚›‰· ‚ÂÓ˙›ÓË˜ (8). °È· ÙÔ ÛÎÔfi 

·˘Ùfi ÛÙÚ›„ÙÂ ÙË ‚·Ï‚›‰· ÚÔ˜ Ù· Î¿Ùˆ

� º¤ÚÙÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË ¿Ó·ÌÌ·/Û‚‹ÛÈÌÔ (5) ÌÂ

ÎÏÂÈ‰› ÛÙË ı¤ÛË √¡

� º¤ÚÙÂ ÙÔ ÙÛÔÎ (4) ÛÙË ı¤ÛË IØI
� ∂ÎÎÈÓ‹ÛÙÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· ÌÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË 

·ÏÈÓ‰ÚfiÌËÛË˜ (7). °È· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi 

ÙÚ·‚‹ÍÙÂ ‰˘Ó·Ù¿ ÙË ̄ ÂÈÚÔÏ·‚‹. ∂¿Ó ‰ÂÓ 

ÂÎÎÈÓËıÂ› Ô ÎÈÓËÙ‹Ú·˜, Â·Ó·Ï¿‚ÂÙÂ ÙÔ

ÙÚ¿‚ËÁÌ· ÙË˜ Ï·‚‹˜.

� ™ÚÒÍÙÂ ÌÂÙ¿ ÙËÓ ÂÎÎ›ÓËÛË ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú· ÙÔ 

ÙÛÔÎ (4) ÚÔ˜ Ù· ›Ûˆ.
Προσοχή!
Κατά την εκκίνηση με το κορδόνι μπορεί να
προκληθεί δυνατή αντίκρουση, από τον
εκκινούμενο κινητήρα και να προκληθούν έτσι
τραυματισμοί στο χέρι. Κατά την εκκίνηση να
φοράτε πάντα προστατευτικά γάντια.

6.2 ºfiÚÙˆÛË ÙÔ˘ ·Ú·ÁˆÁÔ‡ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜
� ™˘Ó‰¤ÛÙÂ ÙÈ˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ Ô˘ ı·

¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÛÂ Ú›˙· 230 V~ (6) 

¶ÚÔÛÔ¯‹: ∞˘Ù‹ Ë Ú›˙· ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· 

ÊÈÔÚÙÒÓÂÙ·È Û˘ÓÂ¯Ò˜ (S1) ÌÂ 650W uÎ·È ÁÈ· 

Û‡ÓÙÔÌÔ ̄ ÚÔÓÈÎfi ‰È¿ÛÙËÌ·  (S2) ÙÔ ·ÓÒÙ·ÙÔ ÁÈ· 

15 ÏÂÙ¿ ÌÂ  720W.

� √ ·Ú·ÁˆÁfi˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Â›Ó·È Î·Ù¿ÏÏËÏÔ˜ ÁÈ· 

Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÂÓ·ÏÏ·ÛÛfiÌÂÓË˜ Ù¿ÛË˜ ÁÈ· 230V ~.

� ªË Û˘Ó‰¤ÂÙÂ ÙË ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ· ÛÙÔ ÔÈÎÈ·Îfi

Î‡ÎÏˆÌ·. ŒÙÛÈ ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓË ‚Ï¿‚Ë

ÙË˜ ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ·˜ ‹ ¿ÏÏˆÓ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ

ÛÙÔ Û›ÙÈ. 

Àfi‰ÂÈÍË: ªÂÚÈÎ¤˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ (ÚÈfiÓÈ·,

ÙÚ˘¿ÓÈ· ÎÏ.) ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯Ô˘Ó ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚË

Î·Ù·Ó¿ÏˆÛË ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜, ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ‰˘Û¯ÂÚÒÓ

Û˘ÓıËÎÒÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜.

6.3 ™‚‹ÛÈÌÔ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú·
� ∞Ê‹ÛÙÂ ÙÔÓ ·Ú·ÁˆÁfi ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Ó· 

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ ÁÈ· Û‡ÓÙÔÌÔ ‰È¿ÛÙËÌ· ̄ ˆÚ›˜ 

ÊÔÚÙ›Ô, ÚÔÙÔ‡ ÙÔÓ Û‚‹ÛÂÙÂ, ¤ÙÛÈ ÒÛÙÂ Ó· 

ÎÚ˘ÒÛÂÈ Ô ÌË¯·ÓÈÛÌfi˜.

� ªÂ ÙÔ ÎÏÂÈ‰› Ê¤ÚÙÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË ÁÈ· 

¿Ó·ÌÌ·/Û‚‹ÛÈÌÔ (5) ÛÙË ı¤ÛË OFF

� ∫ÏÂ›ÛÙÂ ÙË ‚·Ï‚›‰· ‚ÂÓ˙›ÓË˜.

¶ÚÔÛÔ¯‹!  ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ·Ú·ÁˆÁ‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Â›Ó·È
ÂÍÔÏÈÛÌ¤ÓË ÌÂ ¤Ó· Û‡ÛÙËÌ· ÚÔÛÙ·Û›·˜ ·fi
˘ÂÚÊfiÚÙˆÛË. 
ΔÔ Û‡ÛÙËÌ· ·˘Ùfi Û‚‹ÓÂÈ  ÙËÓ Ú›˙· (6). ¶È¤˙ÔÓÙ·˜

ÙÔ Û‡ÛÙËÌ· ÚÔÛÙ·Û›·˜ ·fi ̆ ÂÚÊfiÚÙˆÛË (3)

ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· Â·Ó·¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙËÓ Ú›˙· (6).

¶ÚÔÛÔ¯‹! ™Â Ù¤ÙÔÈ· ÂÚ›ÙˆÛË Ó· ÌÂÈÒÛÂÙÂ ÙËÓ
·ÚÔ¯‹ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ ÈÛ¯‡Ô˜ Ô˘ ·Ê·ÈÚÂ›ÙÂ ·fi ÙË
ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ· ‹ Ó· ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÙÈ˜ fi¯È ÛˆÛÙ¿
Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓÂ˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜.

6.4 12V d.c. Σύνδεση
Η γεννήτρια είναι εξοπλισμένη με σύνδεση 12V d.c.
που μπορεί να χρησιμοποιηθεί με το καλώδιο
αντάπτερ 12 V (εικ. 4a).
Σε περίπτωση υπερφόρτωσης απενεργοποιείται η
σύνδεση 12V d.c. (εικ. 1/αρ. 11). Με πίεση του
διακόπτη ασφαλείας (εικ. 1/αρ. 12) μπορεί να
επανατεθεί σε λειτουργία η σύνδεση 12V d.c.

7. Καθαρισμός, συντήρηση,
αποθήκευση και παραγγελία
ανταλλακτικών

Πριν από όλες τις εργασίες καθαρισμού και
συντήρησης να σβήνετε τον κινητήρα και να
βγ’αζετ το βύσμα του μπουζί από το μπουζί.

¶ÚÔÛÔ¯‹: ™‚‹ÛÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È
·ÔÙ·ÓıÂ›ÙÂ ÚÔ˜ ÙÔ ™˘ÓÂÚÁÂ›Ô ™¤Ú‚È˜ ÛÙÈ˜
·ÎfiÏÔ˘ıÂ˜ ÂÚÈÙÒÛÂÈ˜:
� ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Û˘Ó‹ıÈÛÙˆÓ Ù·Ï·ÓÙÒÛÂˆÓ ‹

ıÔÚ‡‚ˆÓ

� ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ̆ ÂÚÊfiÚÙˆÛË˜ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú· ‹

·ÛÙÔ¯›·˜ ¤Ó·˘ÛË˜

7.1 ∫·ı·ÚÈÛÌfi˜
� ¡· ÙËÚÂ›ÙÂ Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜, ÙÈ˜ 

Û¯ÈÛÌ¤˜ ·ÂÚÈÛÌÔ‡ Î·È ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙÔ˘ 

ÎÈÓËÙ‹Ú· fiÛÔ ÈÔ Î·ı·Ú¿ ·fi ÛÎfiÓË Á›ÓÂÙ·È. 

™ÎÔ˘›ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂ Î·ı·Úfi ·Ó› ‹ 

Ê˘Û‹ÍÙÂ ÙË ÌÂ ÂÈÂÛÌ¤ÓÔ ·¤Ú· ÛÂ ̄ ·ÌËÏ‹ 

›ÂÛË.

� ™·˜ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ Ó· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂÙ¿

·fi Î¿ıÂ ̄ Ú‹ÛË.
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M›ÁÌ·
∫ÓÔÓÈÎ‹ ·ÌfiÏ˘‚‰Ë 

‚ÂÓ˙›Ó·
¿‰È ÁÈ· ‰›¯ÚÔÓÔ  
ÎÈÓËÙ‹Ú·

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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� ¡· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÙ·ÎÙÈÎ¿ ÌÂ ¤Ó·

˘ÁÚfi ·Ó› Î·È Ï›ÁÔ Ì·Ï·Îfi Û·Ô‡ÓÈ. ªË 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Î·ı·ÚÈÛÙÈÎ¿ ‹ ‰È·Ï‡ÙÂ˜, ‰ÈfiÙÈ 

¤ÙÛÈ ‰ÂÓ ·ÔÎÏÂ›ÂÙ·È Ë ‰È¿‚ÚˆÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ  Ó· ÌËÓ ÂÈÛ¤ÏıÂÈ ÓÂÚfi ÛÙÔ

ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

7.2 º›ÏÙÚÔ ·¤Ú· (Abb. 5/6)
ΔÔ Ê›ÏÙÚÔ ÙÔ˘ ·¤Ú· Ó· Î·ı·Ú›˙ÂÙ·È Î¿ıÂ 30 ÒÚÂ˜

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜.

� ¶ÔÌ·ÎÚ‡ÓÙÂ ÙÔ Î¿Ï˘ÌÌ· ÙÔ˘ Ê›ÏÙÚÔ˘ ÙÔ˘ ·¤Ú·

(ÂÈÎ.5)

� ∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÙÂ ÙË ÌÔÓ¿‰· ÙÔ˘ Ê›ÏÙÚÔ˘ (ÂÈÎ.6)

� ∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÙË ÌÔÓ¿‰· ÙÔ˘  Ê›ÏÙÚÔ˘ ÌÂ

Û·Ô˘ÓfiÓÂÚÔ, Î·ÙfiÈÓ ÍÂÏ‡ÓÙÂ ÙÔ ÌÂ Î·ı·Úfi

ÓÂÚfi Î·È ·Ê‹ÛÙÂ ÙÔ Ó· ÛÙÂÁÓÒÛÂÈ ÚÔÙÔ‡ ÙÔ

Â·Ó·ÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ.

� ∏ ÙÔÔı¤ÙËÛË Á›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊË ÛÂÈÚ¿.

7.3 ªÔ˘˙› (ÂÈÎ. 7)
∂Ï¤ÁÍÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙› ÁÈ· ÚÒÙË ÊÔÚ¿ ÌÂÙ¿ ·fi 10

ÒÚÂ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜, ÁÈ· ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ·Î·ı·ÚÛ›Â˜ ,

Î·È Î·ı·Ú›ÛÙÂ ÙËÓ ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ ÌÂ

Û˘ÚÌ·Ùfi‚Ô˘ÚÙÛ· ̄ ·ÏÎÔ‡.. ∞fi ÂÎÂ› Î·È ¤Ú·

¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È Û˘ÓÙ‹ÚËÛË Î¿ıÂ 50 ÒÚÂ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜.

� ΔÚ·‚‹ÍÙÂ ÙÔ ÊÈ˜ ÙÔ˘ ÌÔ˘˙› ÌÂ ÂÚÈÛÙÚÔÊÈÎ‹

Î›ÓËÛË.

� ∞ÔÌ·ÎÚ‡ÓÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙› ÌÂ ÙÔ ÂÈÛ˘Ó·ÙfiÌÂÓÔ

ÎÏÂÈ‰› ÁÈ· ÌÔ˘˙›.

� ∏ Â·Ó·Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Á›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ

·ÓÙ›ÛÚÔÊË ÛÂÈÚ¿.

7.4 ™˘ÓÙ‹ÚËÛË
� ™ÙÔ ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ‰ÂÓ ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È 

¿ÏÏ· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÁÈ· Ù· ÔÔ›· ··ÈÙÂ›Ù·È 

Û˘ÓÙ‹ÚËÛË.

7.5 Αποθήκευση
Προσοχή: Ένα σφάλμα κατά την ακολούθηση
αυτών των βημάτων εργασίας μπορεί να έχει σαν
συνέπεια εναποθέσεις στο εσωτερικό τοίχωμα του
καρμπυρατέρ, πράγμα που μπορεί να συνεπάγεται
δυσκολότερη εκκίνηση ή μόνιμη βλάβη της μηχαής.
1. Να εκτελείτε όλες τις γενικές εργασίες

συντήρησης που αναφέρονται στο κεφάλαιο
Συντήρηση της Οδηγίας χρήσης.

2. Αδειάστε το καύσιμο από το ντεπόζιτο  (για το
σκοπό αυτό χρησιμοποιήστε μία κοινή πλαστική
αντλία που θα βρε΄τιε στα τεχνικά
πολυκαταστήματα).

3. Αφού εκκενωθεί το καύσιμο εκκινήστε τη
μηχανή.

4. Αφήστε τη μηχανή να λειτουργήσει σε
λειτουργία κενού μέχρι να σταματήσει. Έτσι

καθαρίζεται το καρμπυρατέρ από το υπόλοιπο
καύσιμο.

5. Αφήστε τη μχηανή να κρυώσει.(περ. 5 λεπτά)
6. Απομακρύντε το μπουζί (βλέπε εδάφιο 7.3).
7. Γεμίστε περίπου ένα κουτάλι του τσαγιού λάδι

δίχρονου κινητήρα στο θάλαμο καύσης.
Τραβήξτε μερικές φορές προσεκτικά τον
εκκινητήρα πρςο τα έξω για να υγράνετε τα
εσωτερικά εξαρτήματα με το λάδι.
Επανατοποθετήστε το μπουζί.

8. Καθαρίστε το εξωτερικό περίβλημα της
μηχανής.

9. Φυλάξτε τη μηχανή σε κρύο, στεγνό χώρο,
μακριά από πηγές ανάφλεξης και εύφλεκτες
ύλες.

Τα λιπάσματα ή άλλα χημικά προίόντα κήπου
περιέχουν συχνά ουσίες που επιταχύνουν τη
διάβρωση των μετάλλων. Μην φυλάσσετε τη
μηχανή κοντά ή πάνω  σε άλλες χημικές ουσίες.

Νέα θέση σε λειτουργία
1. Απομακρύντε το μπουζί.
2. Τραβήξτε περισσότερες φορές το

συρματόσχοινο εκκίνησης προς τα έξω για να
καθαρίσετε το θάλαμο καύσης από
υπολείμματα. λαδιού.

3. Καθαρίστε τις επαφές του μπουζί ή
αντικαταστήστε το μπουζί.

4. Γεμίστε το ντεπόζιτο. Βλέπε εδάφιο 8.1 Πριν τη
θέση σε λειτουργία.

Μεταφορά
Όταν θέλετε να μεταφέρετε τη συσκευή, αδειάστε
προηγουμένως το ντεπόζιτο της βενζίνης, όπως
εξηγείται στο εδάφιο 2 στο κεφάλαιο Αποθήκευση.
Να καθαρίζετε τη συσκευή με μία βούρτσα ή σκούπα
του χεριού από τη χοντρή σκόνη.

7.6 ¶·Ú·ÁÁÂÏ›· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ
√Ù·Ó ·Ú·ÁÁ¤ÏÏÏÂÙÂ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ Ó· ÌË ÍÂ¯¿ÛÂÙÂ

Ó· ·Ó·Ê¤ÚÂÙÂ Ù· ÂÍ‹˜ ÛÙÔÈ¯Â›·:

� Δ‡Ô˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� ∞ÚÈıÌfi˜ Â›‰Ô˘˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� Ã·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎfi˜ ·ÚÈıÌfi˜ (Ident Nr.) ÙË˜

Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� ∞ÚÈıÌfi˜ ÙÔ˘ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡

°È· ÈÛ¯‡Ô˘ÛÂ˜ ÙÈÌ¤˜ Î·È ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜

www.isc-gmbh.info
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8. ¢È¿ıÂÛË ÛÙ· ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù· Î·È
·Ó·Î‡ÎÏˆÛË

¶ÚÔ˜ ·ÔÊ˘Á‹ ̇ ËÌÈÒÓ Î·Ù¿ ÙË ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ Ë

Û˘ÛÎÂ˘‹ ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ Ì›· Û˘ÛÎÂ˘·Û›·. ∏

Û˘ÛÎÂ˘·Û›· ·˘Ù‹ Â›Ó·È ÚÒÙË ‡ÏË, ÌÔÚÂ› ‰ËÏ·‰‹

Ó· Â·Ó·ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÙÂ› ‹ Ó· ·Ó·Î˘ÎÏˆıÂ›.

√ Û˘ÌÈÂÛÙ‹˜ Î·È Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù¿ ÙÔ˘ ·ÔÙÂÏÔ‡ÓÙ·È

·fi ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎ¿ ̆ ÏÈÎ¿, fiˆ˜ .¯. ·fi Ì¤Ù·ÏÏ· Î·È

Ï·ÛÙÈÎ¿. ¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ‰È·ı¤ÙÂÙÂ Ù·

ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÛÙ· ÂÈ‰ÈÎ¿ Î·È

ÚÔ‚ÏËÌ·ÙÈÎ¿ ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·. ∂¿Ó ¤¯ÂÙÂ ·ÔÚ›Â˜,

ÚˆÙ‹ÛÙÂ ÛÙÔ ÂÈ‰ÈÎfi Û·˜ Î·Ù¿ÛÙËÌ· ‹ ÛÙË ‰ÈÔ›ÎËÛË

ÙÔ˘ ¢‹ÌÔ˘ Û·˜.
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μÏ¿‚Ë

¢ÂÓ ÌÔÚÂ› Ó· ÂÎÎÈÓËıÂ› Ô 

ÎÈÓËÙ‹Ú·˜

∏ ÁÂÓÓ‹ÙÚÈ· ‰ÂÓ ¤¯ÂÈ Ù¿ÛË ‹ 

¤¯ÂÈ ÔÏ‡ ̄ ·ÌËÏ‹ Ù¿ÛË

∞ÈÙ›·

ΔÔ ÌÔ˘˙› Î·Ï‡ÙÂÙ·È ·fi Î·ÓÈ¿

¢ÂÓ ̆ ¿Ú¯ÂÈ Î·‡ÛÈÌÔ

∂Ï·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi˜ Ú˘ıÌÈÛÙ‹˜ ‹

Û˘Ì˘ÎÓˆÙ‹˜

∞fiÏ˘ÛË ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎÔ‡

‰È·ÎfiÙË ·fi ̆ ÂÚ¤ÓÙ·ÛË

§ÂÚˆÌ¤ÓÔ Ê›ÏÙÚÔ ·¤Ú·

ª¤ÙÚ· Ô˘ Ú¤ÂÈ Ó· Ï¿‚ÂÙÂ

∫ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙›, ·fiÛÙ·ÛË

ËÏÂÎÙÚÔ‰›Ô˘ 0,6 mm

°ÂÌ›ÛÙÂ Î·‡ÛÈÌÔ

™˘Ì‚Ô˘ÏÂ˘ıÂ›ÙÂ ÂÈ‰ÈÎfi

Î·Ù¿ÛÙËÌ·

∂ÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙÔ ‰È·ÎfiÙË Î·È

ÌÂÈÒÛÙÂ ÙË Î·Ù·Ó¿ÏˆÛË

∫·ı·Ú›ÛÙÂ ‹ ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ

Ê›ÏÙÚÔ

9. ∞ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ‚Ï¿‚Ë˜
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

t explains the following conformity according to EU 
directives and norms for the following product

p déclare la conformité suivante selon la directive CE et les
normes concernant l’article

C dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e
le norme per l’articolo

N verklaart de volgende overeenstemming conform EU
richtlijn en normen voor het product

m declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y
normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

l attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och
standarder för artikeln

q vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien
vaatimukset 

. tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
j vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice

EU a norem pro výrobek
X potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za

izdelek
W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice

EÚ a noriem pre výrobok
A a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

P deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

e декларира съответното съответствие съгласно
Директива на ЕС и норми за артикул

H paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
G apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės

normoms
Q declară următoarea conformitate conform directivei UE 

şi normelor pentru articolul
z δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
B potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
f potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU 

i normama za artikl
4 potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i

normama za artikal 
T следующим удостоверяется, что следующие 

продукты соответствуют директивам и нормам ЕС
1 проголошує про зазначену нижче відповідність

виробу директивам та стандартам ЄС на виріб
5 ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
Z Ürünü ile ilgili AB direktifleri ve normları gereğince

aşağıda açıklanan uygunluğu belirtir
L erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet 

og standarder for artikkel
E Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru 

Konformitätserklärung
ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Stromerzeuger BT-PG 850 (230V+12V) (Einhell)

Standard references: EN 12601; EN 55012

Landau/Isar, den 17.06.2010

First CE: 09 Archive-File/Record: 4151229-03-4155050-09
Art.-No.: 41.512.31 I.-No.: 11010 Documents registrar: Jehl Markus 
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

Weichselgartner/General-Manager Guihua/Product-Management

x

87/404/EC_2009/105/EC
2005/32/EC_2009/125/EC
2006/95/EC
2006/28/EC
2004/108/EC
2004/22/EC
1999/5/EC
97/23/EC
90/396/EC_2009/142/EC
89/686/EC_96/58/EC

x

x

x

x

2006/42/EC

2004/26/EC
Emission No.: e13*97/68SH3G3*2002/88*0196*04

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex IV
Notified Body:
Notified Body No.:
Reg. No.:

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = 89 dB (A); guaranteed LWA = 91 dB (A)
P =  0,95 kW; L/Ø =  cm
Notified Body: Societe Nationale de Certification et d’Homologation (0499)
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
La ristampa o l’ulteriore riproduzione, anche parziale, della
documentazione o dei documenti d’accompagnamento dei prodotti  è
consentita solo con l’esplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.

z

∏ ·Ó·Ù‡ˆÛË ‹ ¿ÏÏË ·Ó··Ú·ÁˆÁ‹ ÙÂÎÌËÚÈÒÛÂˆÓ Î·È Û˘ÓÔ‰Â˘ÙÈÎÒÓ

Ê˘ÏÏ·‰›ˆÓ ÙˆÓ ÚÔ˚fiÓÙˆÓ ÙË˜ ÂÙ·ÈÚÂ›·˜, ·ÎfiÌË Î·È ÛÂ

·ÔÛ¿ÛÌ·Ù·, ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ÌfiÓÔ ÌÂÙ¿ ·fi ÚËÙ‹ ¤ÁÎÚÈÛË ÙË˜

ÂÙ·ÈÚÂ›·˜ ISC GmbH.

� Technische Änderungen vorbehalten

� Con riserva di apportare modifiche tecniche

� √ Î·Ù·ÛÎÂÓ·ÛÙ‹˜ ‰È·ÙËÚÂ› ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ· ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ ·ÏÏ·ÁÒÓ
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C CERTIFICATO DI GARANZIA
Gentili clienti,

i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l’apparecchio non dovesse tuttavia funzionare
correttamente, ci scusiamo e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti all’indirizzo
indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposizione anche telefonicamente al numero del
servizio assistenza sotto indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:

1. Queste condizioni di garanzia regolano ulteriori prestazioni di garanzia. La presente garanzia non tocca i
vostri diritti al ricorso di garanzia previsti dalla legge. Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite. 

2. La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente le anomalie riconducibili a difetti del materiale o di
produzione ed è limitata all’eliminazione di queste anomalie o alla sostituzione dell’apparecchio. Tenete
presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Un contratto di garanzia non viene concluso quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o con attività equivalenti. Dalla nostra garanzia sono escluse inoltre le
prestazioni di risarcimento per danni dovuti al trasporto o danni causati dalla mancata osservanza delle
istruzioni per il montaggio o per installazione non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per
l’uso (come per es. collegamento a tensione di rete o tipo di corrente non corretto), dall’uso improprio o
illecito (come per es. sovraccarico dell’apparecchio o utilizzo di utensili o accessori non consentiti), dalla
mancata osservanza delle norme di sicurezza e di manutenzione, dalla penetrazione di corpi estranei
nell’apparecchio (come per es. sabbia, pietre o polvere), dall’impiego della forza o dall’influsso esterno
(come per es. danni dovuti a caduta) e dall’usura normale e dovuta all’impiego. Ciò vale particolarmente per
batterie, per esse concediamo tuttavia 12 mesi di garanzia

Il diritti di garanzia decadono quando sono già effettuati interventi sull’apparecchio. 

3. Il periodo di garanzia è 2 anni e inizia alla data d’acquisto dell’apparecchio. I diritti di garanzia devono
essere fatti valere prima della scadenza del periodo di garanzia, entro due settimane dopo avere accertato
il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di garanzia dopo la scadenza del relativo periodo. La
riparazione o la sostituzione dell’apparecchio non comporta una proroga del periodo di garanzia e con
questa prestazione per l’apparecchio o per pezzi di ricambio eventualmente installati non inizia un nuovo
periodo di garanzia. Questo vale anche nel caso si ricorra ad un servizio sul posto. 

4. Per la rivendicazione dei vostri diritti di garanzia inviate l’apparecchio difettoso franco di porto all’indirizzo
sotto indicato. Allegate lo scontrino di cassa in originale o un’altra prova d’acquisto che riporti la data.
Conservate bene perciò lo scontrino di cassa come prova! Indicate il motivo di reclamo nel modo più
dettagliato possibile. Se il difetto dell’apparecchio rientra nella nostra prestazione di garanzia, ricevete
l’apparecchio riparato o un apparecchio nuovo a stretto giro di posta. 

Naturalmente effettuiamo a pagamento anche riparazioni sull’apparecchio che non rientrano o non rientrano più
nella garanzia. A tale scopo inviate l’apparecchio all’indirizzo del servizio assistenza. 
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z ΕΓΓΥΗΣΗ 
Αξιότιμη πελάτισα, αξιότιμε πελάτη,

Τα προϊόντα μας υπόκεινται σε αυστηρούς ελέγχους ποιότητας. Εάν παρ΄όλα αυτά κάποτε δεν
λειτουργήσουν άψογα, λυπούμαστε πολύ και σας παρακαλούμε να αποτανθείτε προς το τμήμαμας
Εξυπηρέτησης Πελατών, στη διεύθυνση που αναφέρετε σε αυτή την εγγύηση. Ευχαρίστως σας βοηθούμε
και τηλεφωνικώς στον αριθμό που αναφέρετε πιο κάτω. Για την κατίσχυση των αξιώσεων εγγύησης ισχύουν
τα εξής: 

1. Αυτοί οι όροι εγγύησης ρυθμίζουν πρόσθετες παροχές εγγύησης. Από την εγγύηση αυτή δεν θίγονται οι
νόμιμες αξιώσεις σας για εγγύηση. Η παροχή της εγγύησής μας είναι για σας δωρεάν. 

2. Η εγγύηση καλύπτει αποκλειστικά και μόνο βλάβες που οφείλονται σε ελαττώματα υλικών ή
παραγωγής και περιορίζονται στην αποκατάσταση αυτών των ελαττωμάτων ή την αντικατάσταση της
συσκευής. Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας δεν προορίζονται για τη βιομηχανία, τη
βιοτεχνία και την επαγγελματική χρήση. Για το λόγο αυτό δεν υφίσταται σύμβαση εγγύησης σε
περίπτωση χρήσης της συσκευής στη βιομηχανία, βιοτεχνία, για επαγγελματικό ή άλλο παρόμοιο
σκοπό. Από την εγγύησή μας αποκλείονται πέραν τούτου αποζημιώσεις για βλάβες μεταφοράς, βλάβες
οφειλόμενες σε μη τήρηση της Οδηγίας συναρμολόγησης, ή σε εσφαλμένη εγκατάσταση, μη τήρηση
της Οδηγίας χρήσης (π.χ. σύνδεση σε λάθος τάση δικτύου ή είδος ρεύματος), καταχρηστική ή όχι ορθή
χρήση (π.χ. υπερφόρτωση ή χρήση μη εγκεκριμένων ανταλλακτικών εργαλείων ή εξαρτημάτων), μη
τήρηση των Υποδείξεων συντήρησης και ασφαλείας, είσοδος ξένων αντικειμένων στη συσκευή  (όπως
π.χ. άμμος ή σκόνη), χρήση βίας ή εξωτερική επίδραση (όπως π.χ. βλάβες από πτώση) καθώς και βλάβες
που οφείλονται σε κοινή φθορά. Αυτό ισχύει ιδιαίτερα για συσσωρευτές για τους οποίους παρ΄όλα αυτά
παρέχουμε εγγύηση 12 μηνών.

Η αξίωση εγγύησης εκπίπτει σε περίπτωση που έγιναν ήδη ξένες επεμβάσεις στη συσκευή. 

3. Η διάρκεια της εγγύησης ανέρχεται σε 2 έτη και αρχίζει από την ημερομηνία αγοράς της συσκευής. Οι
αξιώσεις εγγύησης πρέπει να κατισχυθούν πριν την πάροδος της προθεσμάις της εγγύησης εντός δύο
εβδομάδων από την διαπίστωση του ελαττώματος. Αποκλείεται η κατίσχυση αξιώσεων εγγύησης μετά
την πάροδο της προθεσμίας της εγγύησης. Η επισκευή ή η αντικατάσταση της συσκευής δεν
συνεπάγεται ούτε την επέκταση της διάρκειας της εγγύησης ούτε την έναρξη νέας προθεσμίας
εγγύησης για τη συσκευή ή τα ενδεχομένως τοποθετηθέντα εξαρτήματα. Το ίδιο ισχύει και σε
περίπτωση σέρβις επί τόπου. 

4. Για την κατίσχυση της αξίωσης της εγγύησης σας παρακαλούμε να μας αποστείλετε τη συσκευή, χωρίς
επιβάρυνσή μας με ταχυδρομικά τέλη, στην πιο κάτω αναφερόμενη διεύθυνση. Μη ξεχάσετε να
επισυνάψετε το πρωτότυπο της απόδειξης αγοράς ή άλλο ισχύον αποδεικτικό αγοράς. Για το λόγο αυτό
σας παρακαλούμε να φυλάξετε καλά την απόδειξη του ταμείου! Παρακαλούμε επίσης να μας
περιγράψετε την αιτία για την διαμαρτυρία σας όσο πιο αναλυτικά γίνεται. Εάν το ελάττωμα της
συσκευής σας καλύπτεται από την εγγύησή μας, είτε θα σας επιστραφεί ταχύτατα η επισκευασμένη
συσκευή σας, είτε θα λάβετε μία νέα συσκευή. 

Φυσικά επισκευάζουμε ευχαρίστως έναντι αμοιβής και ελαττώματα στη συσκευή σας που δεν καλύπτονται ή
δεν καλύπτονται πλέον από την εγγύηση. Για το σκοπό αυτό σας παρακαλούμε να αποστείλετε τη συσκευή
σας στη διεύθυνση του τμήματος μας για Εξυπηρέτηση Πελατών.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Akkus, auf die wir dennoch eine Garantiezeit von 
12 Monaten gewähren

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Festnetzpreis: 14 ct/min, Mobilfunkpreise maximal: 42 ct/min)

Außerhalb Deutschlands fallen stattdessen Gebühren für ein reguläres Gespräch ins dt. Festnetz an.
E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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